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“WIR SIND 
SEUKENDORF”
Liebe Leserinnen und Leser, 

Unser Seukendorf lebt von Gemeinschaft, Engagement und einem starken 
Miteinander. Seit vielen Jahren wurde immer wieder der Wunsch nach einer 
eigenen Dorfzeitschrift laut – einem Blatt, in dem Vereine, Bürgerinnen und 
Bürger, Unternehmen sowie Institutionen informieren, berichten und sich aus-
tauschen können. 

Mit „SEUKENDORF aktuell“ haben wir genau diese Plattform geschaffen, für 
unser Dorf, aus unserem Dorf und vor allem mit unserem Dorf. Von Bürgern 
für Bürger. 
Mit einem engagierten, bunten Redaktionsteam, das sich aus allen Genera-
tionen zusammensetzt, sind wir nah an den Themen, die Seukendorf bewe-
gen. Wir hören hin, greifen Anliegen auf und berichten über Entwicklungen, 
die unsere Gemeinde prägen. Unser Antrieb ist es, Informationen verständlich, 
transparent und nachvollziehbar für Sie aufzubereiten – verlässlich, aktuell 
und mit Blick auf das Wesentliche. 

Künftig erscheint „Seukendorf Aktuell“ mindestens dreimal im Jahr und infor-
miert Sie über wichtige Ereignisse, Entwicklungen und Projekte in unserer Ge-
meinde. Ob aktuelle Themen aus dem Gemeinderat, bedeutende Fortschritte 
bei Projekten, wie z. B. dem Nahwärmenetz, der Mittagsbetreuung oder wei-
teren Meilensteinen unseres Dorflebens – wir halten Sie auf dem Laufenden. 

Aber dieses Heft wird weit mehr sein als ein Informationsblatt. Es wird ein 
lebendiger Spiegel unseres Gemeindelebens werden. 
Hier finden unsere Vereine und Organisationen genauso wie Unternehmen 
eine Plattform, um schnell, unkompliziert alle Seukendorfer direkt zu errei-
chen. Egal ob für die Ankündigung kommender Aktionen, dem anschließenden 
Bericht oder zur Präsentation wichtiger Neuigkeiten oder Innovationen. Spre-
chen Sie uns einfach an. 

Und es geht noch weiter. Lernen wir uns gegenseitig noch besser kennen. 
Wir stellen interessante Persönlichkeiten aus Seukendorf vor, werfen einen 
Blick hinter die Kulissen lokaler Unternehmen, schaffen Raum für Kinder- und 
Jugendthemen und greifen immer wieder Wissenswertes, Spannendes und 
Überraschendes aus unserem Dorf und darüber hinaus auf. 

Auch für private Anliegen möchten wir einen Mehrwert schaffen: Bürgerinnen 
und Bürger finden künftig die Möglichkeit, Inserate – beispielsweise zu Joban-
geboten, Verkäufen, Immobilien oder Gesuchen – unkompliziert zu veröffent-
lichen. 

Doch vor allem soll „SEUKENDORF aktuell“ ein gemeinsames Projekt werden. 
Ein Magazin, das wächst, sich weiterentwickelt und von den Ideen seiner Bür-
gerinnen und Bürger lebt. Haben Sie Anregungen für neue Rubriken, spannen-
de Themen oder interessante Geschichten? Dann kommen Sie gerne auf uns 
zu. Wir freuen uns auf den Austausch und werden dieses Heft gemeinsam mit 
Ihnen gestalten. 

Wir laden Sie herzlich ein, mit uns dieses neue Kapitel für Seukendorf zu ge-
stalten: informativ, nahbar und voller Leben. 

Viel Spaß beim Lesen – willkommen bei „SEUKENDORF aktuell“!

Dr. André Kraus 
2. Bürgermeister   

Mehr lesen?
Folgen Sie dem Code

MEHR INHALT
Wenn Sie hier einen QR-Code 
sehen, lohnt es sich ihm zu fol-
gen.
Wir wollen Ihre Beiträge nicht 
kürzen und auch alle Bilder und 
Video zeigen.
Dafür haben wir die begleitende 
Website
www.seukendorf-aktuell.de 
eingerichte.
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In Seukendorf entsteht derzeit zwi-
schen den bestehenden Wohnge-
bieten „Am alten Weg“ und „Gras-
weg“ das neue Baugebiet „Am alten 
Postweg“. Nachdem es im Verlauf 
des Bebauungsplanverfahrens 
noch Einwände einzelner Anwohner 
hinsichtlich der baulichen Erschlie-
ßung gegeben hatte, konnten diese 
inzwischen ausgeräumt werden. 
Die Umsetzung des Baugebietes ist 
nun in vollem Gange.

Geplant sind insgesamt 19 Bauplät-
ze mit einer Mischung aus 11 Einfa-
milienhäusern sowie 8 Doppelhaus-
hälften. Die meisten Grundstücke 
sind bereits verkauft und beurkun-
det. Damit zeigt sich weiterhin die 
hohe Nachfrage nach Wohnraum in 
unserer Gemeinde.
Die Gemeinde Seukendorf hat die 
Durchführung der Erschließungs-
maßnahmen einschließlich Abrech-
nung an die Firma Bayerngrund 
vergeben. Die technische Betreuung 
der Maßnahme erfolgt durch das 
Ingenieurbüro GBi. Die Bauarbeiten 
vor Ort werden von der Firma OCHS 
ausgeführt.
Auch auf der Baustelle selbst sind 
deutliche Fortschritte sichtbar. Die 
Bauarbeiten liegen aktuell rund 
drei Wochen vor dem vorgesehe-

nen Bauzeitenplan. Bereits abge-
schlossen sind die Leitungsarbeiten 
für Telekommunikation sowie die 
Stromversorgung. Ebenso ist das 
Regenrückhaltebecken in seiner 
Funktion bereits fertiggestellt. Die 
Asphaltierungsarbeiten für die Stra-
ßenflächen sollen nach aktuellem 
Stand Ende Juni beziehungsweise 
Anfang Juli erfolgen.

Der Bebauungsplan sieht ein All-
gemeines Wohngebiet mit offener 
Bauweise vor. Die Grundstücksgrö-
ßen liegen überwiegend zwischen 
rund 330 m² und 730 m². Für die Ge-
bäude wurden klare städtebauliche 
Vorgaben definiert. So sind je nach 

„Am alten Postweg“
Neues Baugebiet nimmt Gestalt an

Mehr lesen?
Folgen Sie dem Code

Bereich ein bis zwei Vollgeschosse 
zulässig. Zudem wurden Regelun-
gen zu Dachformen und Dachnei-
gungen getroffen. In Teilbereichen 
sind beispielsweise Satteldächer 
mit einer Dachneigung von 42 bis 48 
Grad vorgesehen. Ergänzt wird die 
Planung durch öffentliche Grünflä-
chen, Fußwege, Parkmöglichkeiten 
sowie Pflanzgebote für Bäume und 
Hecken, um ein harmonisches und 
durchgrüntes Wohngebiet zu schaf-
fen.

In den vergangenen Wochen wur-
de zudem die Höhenlage des neuen 
Baugebietes öffentlich diskutiert. 
Hintergrund ist insbesondere der 
notwendige Anstieg der neuen Stra-
ßenflächen in Richtung Osten. Nach 
Angaben der Verwaltung ist dies 
technisch erforderlich, um das not-
wendige Gefälle für die Abwasser-
leitungen sicherzustellen und auf 
zusätzliche Pumpwerke verzichten 
zu können. Der höchste Punkt des 
Baugebietes liegt demnach rund 
1,08 Meter über dem Straßenniveau 
im Bereich des Kleewegs. Die Ver-
waltung betont, dass die Ausführung 
der genehmigten Planung entspricht 
und die Entwässerung des Gebietes 
fachgerecht umgesetzt wird. Auch 
die Anpassung des nördlichen Ge-
meindewegs sei Teil der vorgese-
henen Erschließungsmaßnahmen. 
Durch den Verzicht auf Pumpwerke 
könnten zudem langfristig hohe Be-
triebs, Wartungs und Energiekosten 
vermieden werden. [...]
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In den vergangenen Jahren durfte 
ich als Zweiter Bürgermeister ver-
trauensvoll und auf Augenhöhe mit 
unserem erneut gewählten Ersten 
Bürgermeister Sebastian Rocholl 
zusammenarbeiten. An dieser Stelle 
nochmals herzlichen Glückwunsch 
zur Wiederwahl. Gemeinsam konn-
ten wir zahlreiche Themen, die 
unsere Gemeinde betreffen, voran-
bringen. Besonders wichtig waren 
mir dabei Themen, welche wir als 
Freie Wähler maßgeblich mit ge-
prägt haben. Dazu zählen unter 
anderem Projekte wie der Bau des 
Nahwärmenetzes oder der Neubau 
der Mittagsbetreuung in der Eichen-
straße – Vorhaben, die unsere Ge-
meinde nachhaltig stärken und zu-
kunftsfähig machen.

Im zurückliegenden Kommunal-
wahlkampf wurden von anderen 
Fraktionen immer wieder Vorwürfe 
laut, unsere Gemeinde sei finanziell 
schlecht aufgestellt und es fehle an 
zukunftsweisenden Planungen und 
Beschlüssen. Auch die Leistungsfä-
higkeit unserer Verwaltung wurde 
in Frage gestellt. Diese Kritik möch-
te ich an dieser Stelle ganz deutlich 
zurückweisen. Unsere Gemeinde 
steht im Vergleich zu vielen anderen 
Kommunen im Landkreis verhältnis-
mäßig gut da. Wir sind in der Lage, 
wichtige Investitionen zu tätigen und 
gleichzeitig freiwillige Leistungen, 
wie etwa die Unterstützung unserer 
Vereine, weiterhin umzusetzen.

Natürlich müssen auch wir verant-
wortungsvoll mit unseren Finanzen 
umgehen und Einnahmemöglichkei-
ten im Blick behalten. Ein Beispiel 
dafür sind die Kindergartengebüh-
ren, deren Anpassung auch mich 
persönlich als Vater betroffen hat. 
Diese Entscheidung wurde gemein-
sam mit dem Elternbeirat bespro-
chen und anschließend vom gesam-
ten Gemeinderat getragen. Umso 
unverständlicher ist es, wenn im 
Wahlkampf plötzlich andere Darstel-

“Verantwortung fortführen”
2. Bürgermeister Dr. Andre Kraus
Mit Vertrauen und Klarheit in die Zukunft

lungen verbreitet werden. Für mich 
gilt: Transparenz, Ehrlichkeit und 
Verlässlichkeit müssen die Grundla-
ge politischen Handelns sein.

Am 11. Mai stand schließlich die 
Wahl des Zweiten Bürgermeisters 
im Gemeinderat an. Dieses Amt er-
gibt sich nicht automatisch aus dem 
Ergebnis der Kommunalwahl, son-
dern wird in einer eigenständigen 
Abstimmung durch den Gemeinde-
rat vergeben. Die Mitglieder des 
Gremiums entscheiden dabei mit 
Mehrheit, wem sie ihr Vertrauen für 
diese verantwortungsvolle Aufga-
be aussprechen. Zur Wahl standen 
Silvia Dießl (CSU) und ich. Ich freue 
mich sehr, dass mir dabei eine brei-
te Unterstützung über drei Parteien 
hinweg sowie eine klare Mehrheit 
der Stimmen entgegengebracht 
wurde.
Diese Wahl ist für mich ein starkes 
Zeichen des Vertrauens seitens des 
Gemeinderates und zugleich eine 

Freuen sich auf die weitere konstruktive und ver-
lässliche Zusammenarbeit. Dr. Andre Kraus und 
Sebastian Rocholl.

Bestätigung der konstruktiven und 
verlässlichen Zusammenarbeit mit 
Verwaltung und Bürgermeister. Für 
dieses Vertrauen bin ich sehr dank-
bar und freue mich, das Amt des 
Zweiten Bürgermeisters für weitere 
sechs Jahre mit Verantwortung und 
Engagement ausüben zu dürfen. [...]

Mehr lesen?
Folgen Sie dem Code

08
JUL

NASE  
Nahwärme Seukendorf
Einführungsveran-staltung
18.30 Uhr, Gemeindesaal 
Seukendorf, Langenzenner Str. 4
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Verantwortung 
übernehmen,  
Zukunft gestalten
In der Gemeinderatssitzung vom 
08. Juni 2026 wurden die Refe-
rentenposten innerhalb des Ge-
meinderates für die kommende 
Amtsperiode neu besetzt. Die ge-
wählten Referentinnen und Refe-
renten übernehmen dabei wich-
tige beratende und verbindende 
Aufgaben zwischen Bürgerschaft, 
Verwaltung und Gemeinderat.
Der Kindergartenreferentenpos-
ten wurde an Nicole Gebhard (FW) 
vergeben. Sie vertritt künftig die 
Anliegen von Kindern, Eltern so-
wie Erzieherinnen und Erziehern 
des gemeindlichen Kindergartens 
im Gemeinderat und fungiert da-
bei als wichtiges Bindeglied mit 
beratender Funktion.
Zur neuen Jugendreferentin wur-
de Kim Toman (SPD) gewählt. Die-
ses Amt stellt die Verbindung zwi-
schen der Jugendbetreuerin, dem 
Jugendrat, den Jugendlichen der 
Gemeinde sowie dem Gemeinde-
rat her und trägt damit maßgeb-
lich zur Förderung und Vertretung 
jugendrelevanter Themen bei.
Das Amt des Seniorenreferenten 
übernimmt künftig Otto Hegen-
dörfer (FW). Er vertritt die Interes-
sen der älteren Bürgerinnen und 
Bürger, steht ihnen unterstützend 
zur Seite und ....
[...]

Referenten der
Gemeinde

“Time to say goodbye”
 
Für drei engagierte Kommunalpolitiker, Caro 
Braun, Christoph Glas und Jörg Werpl endet 
die Zeit im Gemeinderat.

Mit der konstituierenden Sitzung 
des Seukendorfer Gemeinderats 
am 11. Mai 2026 endete für drei 
engagierte Kommunalpolitiker ihre 
Zeit im Gremium. Die Freien Wäh-
ler verabschiedeten Caro Braun 
und Christoph Glas, die SPD verab-
schiedete Jörg Werpl. Gemeinsam 
haben sie über viele Jahre hinweg 
Verantwortung für die Gemeinde 
übernommen, Projekte begleitet 
und die Entwicklung Seukendorfs 
mitgeprägt.

Caro Braun gehörte dem Gemeinde-
rat vom 4. Mai 2020 bis zum 30. Ap-
ril 2026 an. In dieser Zeit setzte sie 
sich mit großem Einsatz insbeson-
dere für die Belange von Kindern, 
Jugendlichen und Familien ein. Bis 
Anfang 2022 war sie als Jugendbe-
auftragte tätig und engagierte sich 
darüber hinaus in zahlreichen Aus-
schüssen und Gremien. Unter an-
derem wirkte sie im Zweckverband 
Dillenberggruppe, im Verkehrs-, 
Umwelt- und Energieausschuss so-
wie als erste Vertreterin im Grund-
stücks- und Bauausschuss mit. Auch 
in der Schulverbandsversammlung, 
im Familienausschuss sowie im 
Fest- und Kulturausschuss brachte 
sie ihre Ideen und ihr Engagement 

ein. Mit ihrer offenen Art und ihrem 
Blick für gesellschaftliche Themen 
hat sie wichtige Impulse für die Ge-
meinde gesetzt.

Bereits seit Juli 2019 war Christoph 
Glas Mitglied des Gemeinderates. 
Bis April 2020 übernahm er zudem 
die Aufgabe des Umwelt-, Verkehrs- 
und Energiebeauftragten. Während 
seiner Amtszeit engagierte er sich 
insbesondere in den Bereichen Bau, 
Finanzen und Kultur. Er war Mitglied 
im Grundstücks- und Bauausschuss, 
im Fest- und Kulturausschuss sowie 
im Finanzausschuss. Als erster Ver-
treter war er unter anderem in der 
Gemeinschaftsversammlung sowie 
im Verkehrs-, Umwelt- und Energie-
ausschuss tätig.

Auch Jörg Werpl prägte über viele 
Jahre die Arbeit des Gemeinderates. 
Insgesamt war er mehr als sechs 
Jahre Mitglied des Gremiums – zu-
nächst von Juli 2018 bis [ .... ]

Mehr lesen?
Folgen Sie dem Code

Mehr lesen?
Folgen Sie dem Code



7  |  SEUKENDORF aktuell

Seukendorf geht einen wichtigen 
Schritt in Richtung nachhaltiger 
und zukunftssicherer Wärmever-
sorgung: 
 
Am Mittwoch, 8. Juli 2026, lädt 
die Gemeinde Seukendorf alle in-
teressierten Bürgerinnen und Bür-
ger zum offiziellen Kick-Off für das 
geplante Nahwärmenetz „NASE“ 
ein. Die Veranstaltung beginnt um 
18:30 Uhr im Gemeindesaal in der 
Langenzenner Str. 4 in Seukendorf.

Mit dem Projekt „NASE“ setzt die Ge-
meinde ihren eingeschlagenen Weg 
hin zu einer modernen und verlässli-
chen Wärmeversorgung konsequent 
fort. Bereits seit mehreren Jahren 
beschäftigt sich Seukendorf mit der 
Entwicklung eines Nahwärmenetzes 
und hat dafür wichtige planerische 
Grundlagen geschaffen. 
Im Rahmen der Informationsveran-
staltung werden die nächsten Schrit-
te zur Umsetzung des Projekts vor-
gestellt. Darüber hinaus erhalten die 
Besucherinnen und Besucher einen 
umfassenden Einblick in die geplan-
te Struktur der Gesellschaften, die 
künftig für den Betrieb des Nahwär-
menetzes und der Heizzentrale ver-
antwortlich sein werden.
Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf 
der Rolle der Gemeinde Seuken-

dorf. Dabei wird erläutert, wie sich 
die Kommune aktiv in das Projekt 
einbringt, um langfristig ein stabiles, 

Startschuss für das  
Seukendorfer Nahwärmenetz 
Informationsveranstaltung am 
8. Juli 2026 markiert den Beginn 
eines wegweisenden Energieprojekts

wirtschaftliches und zuverlässiges 
Wärmenetz für die Menschen vor 
Ort sicherzustellen.
Neben der Vorstellung des Projekt-
stands steht vor allem der Dialog 
mit den Bürgerinnen und Bürgern 
im Mittelpunkt. Vertreter der Ge-
meinde und der Projektverantwort-
lichen werden ausführlich über das 
Vorhaben informieren und Fragen 
rund um Technik, Organisation, Be-
teiligungsmöglichkeiten und den 
weiteren Zeitplan beantworten.
Wir freuen uns auf eine zahlreiche 
Teilnahme und einen offenen Aus-
tausch über eines der prägendsten 
und bedeutendsten Infrastruktur-
projekte unserer Gemeinde der 
kommenden Jahre.

Weitere Informationen zum Nahwär-
menetz „NASE“ finden Interessierte 
unter: www.nase-netz.de.
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Ralph Friedrich

Viele kennt man vom Sehen, doch 
was sie genau tun, bleibt oft im Ver-
borgenen. Diesmal sprechen wir 
mit Ralph Friedrich, einem echten 
Familienunternehmer, der seit 2018 
in Seukendorf wohnt. Die Wurzeln 
seiner Firma reichen bis ins 19. 
Jahrhundert zurück – und deren 
Anspruch bis heute klar ist: Quali-
tät, die bleibt. Ein Gespräch über 
Tradition, Verantwortung und war-
um guter Service mehr ist als nur 
ein Versprechen.

Andreas Lüdke (AL), für Seuken-
dorf Aktuell: Vielen Dank, dass Sie 
sich die Zeit genommen haben. Herr 
Friedrich, als Seukendorfer sind 
Sie vielen Seukendorfern vielleicht 
vom Gesicht her bekannt, aber was 
Sie beruflich genau machen, wissen 
wohl die wenigsten, geschweige 
denn, dass Sie mit Ihrer Firma Fried-
rich Living einen „Hidden Hero“ in 
Ihrer Mitte haben. 

Seit wann gibt es die Firma jetzt? 
Sie ist ja, ich glaube mich zu erin-
nern, aus der Familie entstanden 
und aus dem Waschtrog irgendwie 
hervorgegangen.

Ralph Friedrich (RF): Also der Fa-
milienbetrieb ist schon sehr, sehr 
viel älter. Also die Firma Waschtrog 
Friedrich beziehungsweise die Bütt-
nerei Friedrich gibt es seit 1844. Das 
Geschäft Waschtrog Friedrich wur-
de kurz nach dem Krieg von meinem 
Großvater eröffnet und war in Nürn-
berg in der Nonnengasse beheima-
tet. Das blieb dann der Standort 
des Familienunternehmen - bis zum 
Umzug 2013 nach Großgründlich.

Meine Frau, eigentlich Lebensge-
fährtin, hat die neue Firma „FRIED-
RICH Living“ zusammen mit mir auf-
gebaut. Sie war von Anfang an ein 
unverzichtbarer Teil, und – wie soll 
ich sagen – Sie prägt das Bild, dass 

unsere Kunden sehen. Die Zusam-
menstellung der Ausstellung, alles 
was wir dort zeigen, ist allein Ihre 
Entscheidung. Eigentlich ist Sie da-
mit viel mehr das eigentliche Gesicht 
bei uns. Ohne Sie würde die Firma 
nicht weiter bestehen können. Ich 
möchte das betonen, weil leider die 
meisten immer noch nur meine Per-
son mit der Firma verbinden – bloß 
weil mein Name darin vorkommt.

AL: Und Ihre Ausstellung mehr als 

In unserer Reihe „Hidden Heroes“ werfen wir einen Blick 
hinter die Kulissen lokaler Unternehmen und Persönlich-
keiten.  
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In unserer Reihe „Hidden Heroes“ werfen wir einen Blick 
hinter die Kulissen lokaler Unternehmen und Persönlich-
keiten.  

sehenswert. Liebe Leser, schauen 
Sie unbedingt mal vorbei. Ihr Haupt-
geschäft sind aber hochwertige Gar-
tenmöbel und Einrichtungselemen-
te, bei deren Auswahl Sie eine sehr 
interessante Philosophie verfolgen.

RF: Kurze Anmerkung, wir machen 
seit 2 Jahren zu 100% nur noch Out-
door, nur noch Gartenmöbel und 
Sonnenschirme.

AL: Sie stehen bei Ihrer Produkt-
auswahl für höchsten Anspruch an 
Form, Funktion und Qualität der 
Materialien. Dieser Anspruch hat 
seinen Preis, rechtfertigt diesen 
aber durch Langlebigkeit und eine 
Zeitlosigkeit des Designs. Mir ist da-
bei der Satz „Wer billig kauft, kauft 
zweimal“ im Gedächtnis geblieben.

RF: Ja, das stimmt, aber der Satz 
ist nicht meine Philosophie, der 
Satz ist ja bekannt. Ich habe ihn von 

meinem Vater. Der tiefere Sinn hat 
mich aber wirklich nachhaltig beein-
flusst, denn gute Qualität mit hoher 
Lebenserwartung ist letztlich teuer 
und billiger zugleich. Klingt paradox, 

Mehr lesen?
Folgen Sie dem Code

lich“ auch nicht im Programm. 
Also diesen Rückhalt brauche ich 
und deswegen tun wir uns auch re-
lativ schwer mit neuen Marken. Wir 
testen Neues dann die ersten 1 bis 
2 Jahre ganz genau, und sehen, ob 
sich meine Service-Idee meinem 
Kunden gegenüber mit dem Ver-
halten der Marke mir gegenüber 
deckt. Letztlich brauche ich verläss-
liche Partner, denn gerade weil man 
selbst zu einem Kunden hinfährt 
und sich dann um irgendeine Bean-
standung kümmert – dafür stehe ich 
ja –, will man auch die Verstärkung 
im Rücken haben. Wenn das aber 
nicht funktioniert, dann verabschie-
den wir uns da auch zügig wieder, 
deshalb sagte ich vorhin „eigentlich“.

AL: Wenn ich Ihnen zuhöre, spüre 
ich genau den Spirit, der Sie von an-
deren Anbietern unterscheidet. Es 
ist Ihre Art, dem Kunden das siche-
re Gefühl zu geben, eine gute Ent-
scheidung beim Kauf getroffen zu 
haben – und dann auch wirklich da-
für einzustehen. Das Rundum-Sorg-
los-Versprechen ist bei Friedrich Li-
ving nicht nur ein Werbeslogan.

RF: Danke schön. Also ich glaube, 
diesen Anspruch haben wir eigent-
lich alle, so sollte es zumindest sein. 
Denken wir mal an Autos: Wenn ich 
mir etwas Ordentliches leiste, dann 
erwarte ich eine entsprechende 
Qualität. 
Wenn die Qualität jetzt nicht so ein-
gehalten wird, wie es versprochen 
und damit erwartet wird, kann pas-
sieren, dann ist es natürlich für den 
Kunden am allerbesten, wenn derje-
nige, der es vermittelt hat, sich auch 
drum kümmert. Notfalls auch vor 
Ort.
Das ist unser, wie haben sie gesagt, 
„Mission Statement“, unser Verspre-
chen. Und deswegen sind wir auch 
nur regional engagiert, und rund um 
unseren Stützpunkt hier in Groß-
gründlach unterwegs.

AL: Wie regional ist das genau?

RF: Am Ende des Tages muss nicht 
nur der Kunde zufrieden sein, [...]

Erleben Sie die
Ausstellungs- 
flächen virtuell.

Ralph Friedrich und seine 
Frau Natascha Vogel.

aber die Investition amortisiert sich 
über die Zeit.

AL: Und die Zeit ist auch Bestandteil 
ihrer Philosophie. Sie versprechen 
lange Zufriedenheit. Dementspre-
chend sind Ihre Ansprüche an Mar-
ken, oder Lieferanten, sehr hoch. 
Gibt es da irgendwelche besonde-
ren Merkmale oder Aspekte, auf die 
Sie hierbei besonderen Wert legen?

RF: Das lässt sich leider so schnell 
nicht sagen, aber neben der Quali-
tät der Materialien oder dem Design, 
ist mir der Support extrem wichtig. 
Also, viele Marken und die Zusam-
menarbeit mit deren Lieferanten 
sind bei uns über Jahre gewachse-
ne Strukturen. Wir haben hier die 
Erfahrung gemacht, dass uns der 
Hersteller auch langfristig den not-
wendigen Support anbieten kann 
und auch Feedback von uns ange-
nommen wird. 
Ich möchte meinen Kunden nicht sa-
gen müssen, dass sie z.B. bei einem 
Sonnenschirm nach 2 Jahren Ge-
währleistung dann leider „Pech ge-
habt“ haben und sie für jede Repara-
tur, wenn sie denn überhaupt noch 
möglich ist, nun zahlen müssen. So 
etwas geht eigentlich gar nicht und 
solche Hersteller haben wir „eigent-



10  | SEUKENDORF aktuell - Ausgabe 1

In der ersten und konstituierenden  
Sitzung des neu gewählten Kreis-
tags des Landkreises Fürth am 11. 
Mai 2026 wurden 23 neue Kreisrä-
tinnen und Kreisräte vereidigt.

Die Zusammensetzung des neuen Fürther 
Kreistags

An dieser Stelle möchten wir unse-
ren bisherigen sowie insbesondere 
den ausgeschiedenen Mitgliedern 
der FW-Kreistagsfraktion herzlich 
für ihr langjähriges Engagement und 
ihren wertvollen Einsatz danken. 
Unser besonderer Dank gilt dem 
bisherigen stellvertretenden Land-
rat Franz Formann aus Oberasbach, 
dem langjährigen Fraktionsvorsit-
zenden und Altbürgermeister Fritz 
Biegel aus Großhabersdorf sowie 
unserem langjährigen Fraktionsmit-
glied Erich Ammon aus Langenzenn.

Neu in den Reihen der FW-Kreis-
tagsfraktion begrüßen wir Alfred 
Jäger aus Langenzenn, der künftig 
dem Rechnungsprüfungsausschuss 
angehören wird, sowie Felix Kisslin-
ger, der im Umwelt- und Verkehrs-

ausschuss mitwirkt. Die weiteren 
Ausschuss- und Fraktionsfunktio-
nen wurden wie folgt besetzt: Wer-
ner Tiefel übernimmt den Fraktions-
vorsitz, Fritz Ruf vertritt die Fraktion 
im Bauausschuss, Elke Eder im Ju-
gendhilfeausschuss und Hans Gün-
ther Fischhaber im Schulausschuss.

Eine wichtige Entscheidung des neu
konstituierten Kreistags war die Ein-
führung eines weiteren stellvertre-
tenden Landrats. Dieser Vorschlag 
wurde von der Mehrheit der anwe-
senden Kreistagsmitglieder befür-
wortet. In geheimer Wahl wurde ... 
[...]

Osteraktion begeistert ganz 
Seukendorf

Am Wochenende vom 27. bis 
29. März hieß es in Seukendorf 
wieder: Augen auf und los geht’s 
zur großen Suche. Nach der er-
folgreichen Weihnachtssuchak-
tion der Freien Wähler wurde 
nun auch zu Ostern eine neue 
Aktion ins Leben gerufen, die 
erneut zahlreiche Bürgerinnen 
und Bürger jeden Alters in Be-
wegung brachte.

Im gesamten Gemeindegebiet 
waren liebevoll gestaltete, 3D-
gedruckte Ostereier versteckt, 
die darauf warteten, entdeckt zu 
werden. In jedem Ei befand sich 
eine kleine Information, mit der 
sich die Finderinnen und Finder 
im Anschluss eine süße Oster-
überraschung abholen konnten. 
Die Idee kam sichtlich gut an und 
sorgte für viel Begeisterung bei 
Groß und Klein.

Über die drei Tage hinweg bot 
sich ein lebendiges Bild: Kinder, 
Jugendliche und auch viele Er-
wachsene waren auf Feldwegen 
und im Ortskern unterwegs, 
stets mit wachsamen Blicken 
und einer Portion Entdecker-
geist. Hinter Büschen, an Weg-
rändern oder gut versteckt an 
unerwarteten Orten – überall 
wurde gesucht. Manche Eier 
waren schnell gefunden, andere 
forderten Geduld und einen be-
sonders guten Spürsinn. Natür-
lich nur an öffentlich zugängli-
chen Orten.  

Auch in Zukunft dürfen sich die 
Bürgerinnen und Bürger sicher-
lich auf weitere Ideen freuen.

Neuer Kreistag nimmt 
seine Arbeit auf

Auf die Plätze, 
fertig, suchen 

FW-Kreistagsfraktion neu aufgestellt

Mehr lesen?
Folgen Sie  
dem Code
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Ein strahlend blauer Himmel, kuli-
narische Klassiker und Live-Musik, 
die ins Ohr ging, unser diesjähriges 
Maifest der FW lockte zahlreiche 
Besucher an und bot den perfekten 
Rahmen für einen unvergesslichen 
Feiertag. 

Die Vorfreude war bereits am Vor-
tag spürbar: Dank der tatkräftigen 
Unterstützung vieler fleißiger Hän-
de war schon am Vorabend alles 
perfekt vorbereitet. Am Morgen des 
1. Mai präsentierte sich der Fest-
platz schließlich von seiner schöns-
ten Seite. Mit viel Liebe zum Detail 
und einer farbenfrohen Dekoration, 
die dem traditionellen Maibaum alle 
Ehre machte, stand das Team am 
frühen Morgen bereit, um die ersten 
Besucher in Empfang zu nehmen. 
Und auch der Wettergott meinte es 
gut mit uns, pünktlich zum Start 
zeigte sich der Frühling von seiner 
absolut sonnigsten Seite.

Kulinarische Klassiker und beste 
Unterhaltung ab der ersten Stunde
Um kurz nach 10:00 Uhr fiel der of-
fizielle Startschuss. Es dauerte nicht 
lange, bis sich die ersten Reihen 
füllten und der Platz sichtlich zum 
Leben erwachte. Für das leibliche 
Wohl war von Beginn an bestens 
gesorgt: Traditionelle Weißwürste 
und knackige Wienerle gingen über 
die Theke. Wer anstoßen wollte, hat-
te die Qual der Wahl – neben erfri-
schenden alkoholfreien Getränken 

“Sonne, Stimmung,  
Maibaumzauber”
Ein Tag voller Lachen, Gemeinschaft und  
toller Momente.

und einem kühlen Bier entwickelte 
sich vor allem der Aperol zum ab-
soluten Frühlings-Favoriten im Glas.

Für die passende akustische Unter-
malung sorgte das Duo „Uwe & Mi-
chael“. Mit ihrer entspannten und 
schönen Live-Musik trafen die bei-
den genau den richtigen Ton. Sie 
untermauerten die ohnehin gelasse-
ne, humorvolle und rundum unter-
haltsame Stimmung des gesamten 
Tages, ohne sich aufzudrängen. Die 
Gäste genossen das Beisammen-
sein, hielten ausgiebige Plaudereien 
und die ausgelassene Atmosphäre 
war fast greifbar.

Süßer Nachmittag und herzlicher 
Dank
Gegen Nachmittag wechselte das 
kulinarische Programm von def-
tig zu süß. Das Buffet eröffnete mit 
einer beeindruckenden Auswahl an 
selbstgemachten Kuchen und Tor-
ten, die von unseren engagierten 
Mitgliedern gespendet worden wa-
ren. Zusammen mit einer dampfen-
den Tasse Kaffee genossen die Be-
sucher die gemütlichen Stunden im 
Sonnenschein.

Ein Fazit, das Vorfreude weckt
Als sich das Fest am Abend dem 
Ende neigte, blickte man auf dem 
gesamten Platz in zufriedene Ge-
sichter. Es war ein Fest der Begeg-
nung: Tolle Gespräche mit unseren 
Gästen, herzliches Gelächter und 

viele kleine, besondere Momen-
te machten diesen 1. Mai 2026 zu 
einem vollen Erfolg.

Ein großes Dankeschön gilt allen 
Helfern, Bäckern und natürlich 
unseren fantastischen Gästen, die 
diesen Tag erst zu dem gemacht ha-
ben, was er war. Wir sind begeistert 
von der großartigen Resonanz und 
sagen schon jetzt: Wir freuen uns 
auf das nächste Jahr!

08
JUL

NASE  
Nahwärme Seukendorf
Einführungsveran-staltung
18.30 Uhr, Gemeindesaal 
Seukendorf, Langenzenner Str. 4
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FW unterwegs
Am Wochenende vom 12.6. bis 
14.6.26 hatten wir unseren ge-
planten Ausflug an Rhein und 
Mosel. Eine Gruppe von Interes-
sierten machte sich mit dem Bus 
auf den Weg, um den Ausflug zu 
genießen.

Die Fahrt führte uns zuerst nach 
Bingen, wo wir bei einer launi-
gen Stadtführung sehr viel über 
die Stadt erfahren haben. Durch 
das schöne Mittelrheintal fuhren 
wir in unser Hotel, das direkt an 
der Mosel gebaut ist.
Nach dem gemeinsamen Abend-
essen ließen wir den Tag bei 
einer Weinprobe im 300 Jahre 
alten Weinkeller ausklingen.
Der nächste Tag führte uns nach 
Koblenz, wo wir eine gruselige 
Führung über Halunken und 
Gauner genießen durften. Nach 
einem Verdauungsschnaps 
(Augenroller) hatten wir den 
ganzen Nachmittag zur freien 
Verfügung. Der Besuch beim 
Deutschen Eck und eine Fahrt 
mit dem Altstadt Express runde-
ten den Tag ab.

Für Sonntag war ein Besuch in 
der Historischen Senfmühle in 
Cochem geplant. Die Ausführun-
gen waren sehr interessant und 
hinterher konnte man im Shop 
noch einkaufen. Bei Kaffee und 
Torten haben wir die Zeit in Co-
chem genossen. Auf dem Heim-
weg nach Seukendorf haben wir 
noch einen Halt in Würzburg im 
Hofbräukeller eingelegt, denn 
der Mensch muss ja essen und 
trinken.

[....]

“Wir waren  
mal weg!”
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Auf ereignisreiche Monate kann 
unser Obst- und Gartenbauverein 
zurückblicken. Mit zahlreichen Ver-
anstaltungen und Aktionen bot der 
Verein seinen Mitgliedern sowie in-
teressierten Bürgerinnen und Bür-
gern ein abwechslungsreiches Pro-
gramm rund um Gartenbau, Natur 
und Gemeinschaft.

Zahlreiche Gartenfreunde folgten 
der Einladung zum Baumschnitt-
kurs „Schere und Garten“, der im 
Garten der Familie Fröhlich in Hilt-
mannsdorf stattfand. Herzlichen 
Dank Familie Fröhlich.
Der Kurs war ein gelungener Auftakt 
in das Veranstaltungsjahr und zeigte 
einmal mehr das große Interesse an 
den Themen Gartenpflege, Obstbau 
und Naturschutz in der Region.
Im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung blickte der Obst- und 
Gartenbauverein auf ein erfolg-
reiches Vereinsjahr 2025 zurück. 
Zahlreiche Mitglieder waren der 
Einladung gefolgt, um sich über die 
Aktivitäten des vergangenen Jahres 
zu informieren und die Vorstand-
schaft für die kommende Amtsperio-
de zu wählen.
Zum Vorsitzenden wurde Otto He-
gendörfer gewählt. Ihm zur Seite 
steht Peter Kostrewa. Das Amt der 
Kassiererin übernimmt Barba-
ra Schwab, während Petra Tiefel 
als Schriftführerin gewählt wurde. 
Als Beisitzer unterstützen Verena 
Probst, Michael Popp und Erwin Zo-
gel die Arbeit der Vorstandschaft.
Im Anschluss wurden langjährige 

Mitglieder für ihre Treue und ihr 
Engagement im Verein geehrt. Die 
Vorstandschaft bedankte sich für 
die langjährige Unterstützung und 
den wertvollen Beitrag zum Vereins-
leben.
Bei der traditionellen Pflanzen-
tauschbörse kamen Gartenfreunde 
aus Seukendorf und der Umgebung 
zusammen um Pflanzen, Setzlinge, 
Stauden und Samen zu tauschen. 
Die Veranstaltung bot eine hervor-
ragende Gelegenheit, Erfahrungen 
auszutauschen und neue Anregun-
gen für den eigenen Garten zu ge-
winnen. 
Ein besonderer Höhepunkt im Jah-
resprogramm des Obst- und Gar-
tenbauvereins war der diesjährige 
Ausflug nach Abensberg. Zahlreiche 
Mitglieder nahmen daran teil und er-
lebten einen abwechslungsreichen 
und geselligen Tag.
Erste Station war die Besichtigung 
der Brauerei Kuchlbauer mit dem 
bekannten Hundertwasserturm. Bei 
einer Führung erhielten die Teil-
nehmer interessante Einblicke in 
die Braukunst sowie die besondere 
Architektur des Turms, der zu den 
markanten Sehenswürdigkeiten der 
Region zählt.
Im Anschluss ging es weiter zum 
Hof der Familie Röll, einem regio-
nalen Spargelbetrieb. Dort wurden  
[...]

OGV
Obst- und  
Gartenbauverein
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Sommerferien-Leseclub (SFLC)

In den kommenden Sommerferien 
lädt die Gemeindebücherei  alle Kin-
der und Jugendlichen herzlich zum 
Sommerferien-Leseclub (SFLC) ein. 
Nach der Anmeldung können kos-
tenlos Bücher ausgeliehen werden. 
Jedes gelesene Buch kann im Lese-
heft eingetragen und bewertet wer-
den. Für jedes Buch gibt es einen 
Stempel im persönlichen Leseheft. 
Zusätzlich können bei kleinen Aktio-
nen und Veranstaltungen in der Bü-
cherei weitere Stempel gesammelt 
werden.
Zum Abschluss der Sommerferien 
findet eine Veranstaltung mit Über-
raschungen und einer kleinen Preis-
verlosung statt.

Anmeldung:
Eine Anmeldung ist über das Ferien-
programm oder direkt in der Büche-
rei im Gemeindehaus möglich.

Bücherei
Seukendorf

STARK
KFZ Gm

bH

Gerd Stark
KFZ-Meisterbetrieb
Diagnose, Wartung, Reparatur
aller Fabrikate, Klimaservice

Langenzenner Straße 13
90556 Seukendorf
Tel.: 09 11 / 75 61 25

STARK
KFZ Gm

bH

Gerd Stark
KFZ-Meisterbetrieb
Diagnose, Wartung, Reparatur
aller Fabrikate, Klimaservice

Langenzenner Straße 13
90556 Seukendorf
Tel.: 09 11 / 75 61 25

Dann sind Sie bei uns 
genau richtig!

Der Verein für Obst-, Gartenbau 
und Landespflege Seukendorf/
Hiltmannsdorf e.V. bietet für alle 
Gartenfans etwas.

Wir legen viel Wert auf 
Wissensvermittlung
z.B. in Baumschnittkursen
und Vorträgen rund um das 
Thema Garten.

Wir gestalten unsere Umwelt
z.B. der jährlichen Gestaltung 
des Osterbrunnens.

Wir fördern unseren Nachwuchs
z.B. der Teilnahme am Ferien-
programm und Pflanzaktionen 
mit dem Kindergarten.

Mit uns erleben Sie etwas
Gemeinsam besuchen wir inter-
essanten Sehenswürdigkeiten
oder Veranstalten die jährliche 
Pflanzentauschbörse.

Noch Fragen?
Dann senden Sie
uns eine Email an
info@ovg-seukendorf.de
Weitere Infos finden Sie unter
www.ogv-seukendorf.de

Haben Sie einen Garten 
oder Balkon, egal ob groß 
oder klein?

Ja?

Teuer? Nein!
Für nur 15,- €

Jahresbeitrag

sind Sie dabei.

16
OKT

Lesung 
Krimiautorin Monika Martin
monika-martin-krimi.de 

19.30 Uhr, Gemneidebücherei 
Seukendorf, Langenzenner Str. 4

18
OKT

Die Bubbels - Kinderkonzert zum Mitmachen
die-bubbels.de
 
15.00 Uhr, Gemneidesaal 
Seukendorf, Langenzenner Str. 4

Öffnungszeiten während der Som-
merferien:
Die Bücherei ist zusätzlich geöffnet 
jeden Montag von 10.30 – 11.30 Uhr 
sowie wie gewohnt jeden Mittwoch 
von 15.00 – 16.30 Uhr.
Der Sommerferien-Leseclub bietet 
eine tolle Möglichkeit, die Ferien 
spannend, kreativ und mit viel Lese-
spaß zu gestalten.
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FFW Seukendorf   
Ehrenamt, Gemeinschaft und  
Sicherheit für unsere Gemeinde
Wenn in Seukendorf ein Notruf ein-
geht und Hilfe benötigt wird, stehen 
die Einsatzkräfte der Freiwilligen 
Feuerwehr Seukendorf rund um die 
Uhr bereit. Ob Brandeinsatz, Ver-
kehrsunfall, Unwetterlage, techni-
sche Hilfeleistung oder Unterstüt-
zung des Rettungsdienstes – die 
Feuerwehr ist ein unverzichtbarer 
Bestandteil der kommunalen Ge-
fahrenabwehr und trägt maßgeblich 
zur Sicherheit der Bürgerinnen und 
Bürger bei.

Die Freiwillige Feuerwehr Seuken-
dorf ist weit mehr als eine reine Ein-
satzorganisation. Sie vereint ehren-
amtliches Engagement, technische 
Kompetenz, Kameradschaft und 
gesellschaftliche Verantwortung. 
Die Gemeinde Seukendorf mit ihren 
rund 3.150 Einwohnern und mehre-
ren Ortsteilen kann sich dabei auf 
motivierte Feuerwehrfrauen und 
Feuerwehrmänner verlassen, die 
ihre Freizeit in den Dienst der Allge-
meinheit stellen.

Retten, Löschen, Bergen, Schützen
Die Aufgaben einer modernen 
Feuerwehr gehen heute weit über 
die klassische Brandbekämpfung 
hinaus. Zwar gehört das Löschen 
von Bränden weiterhin zum Kern-
geschäft, jedoch nehmen technische 
Hilfeleistungen inzwischen einen 
großen Teil der Einsätze ein. Hierzu 
zählen beispielsweise Verkehrsun-
fälle, Sturmschäden, Überschwem-
mungen, Türöffnungen in Notfällen 
oder die Unterstützung bei Gefahr-
guteinsätzen.
Das Einsatzspektrum wird durch 
zahlreiche Sonderaufgaben ergänzt. 
Die Feuerwehr Seukendorf verfügt 
dabei über verschiedene Fachberei-
che und engagierte Mitglieder mit 

speziellen Qualifikationen. Dazu ge-
hören unter anderem die Absturz-
sicherung, die Rettungshundearbeit, 
die Notfallseelsorge sowie die sport-
lich orientierte Wettkampfgruppe 
des FCC Teams Seukendorf. Diese 
Vielfalt zeigt eindrucksvoll, wie breit 
die moderne Feuerwehr heute auf-
gestellt ist.

Wie funktioniert eine Freiwillige 
Feuerwehr?
Im Gegensatz zu Berufsfeuerwehren 
verrichten die Mitglieder einer Frei-
willigen Feuerwehr ihren Dienst eh-
renamtlich. Die Feuerwehrangehöri-
gen gehen tagsüber ihren normalen 
Berufen nach und verbringen ihre 
Freizeit mit Familie, Freunden oder 
Hobbys. Wird ein Einsatz alarmiert, 
verlassen sie – sofern möglich – ihre 
aktuelle Tätigkeit und begeben sich 
zum Feuerwehrgerätehaus, um von 
dort aus gemeinsam zum Einsatzort 
auszurücken.
Dieses System funktioniert nur 
durch den außergewöhnlichen Ein-
satz und die hohe Motivation der 
ehrenamtlichen Einsatzkräfte. Rund 
um die Uhr, an 365 Tagen im Jahr, 
stellen sie sicher, dass Hilfe inner-
halb kürzester Zeit verfügbar ist.
Neben den Einsätzen investieren die 
Mitglieder viele Stunden in Übun-
gen, Ausbildungen, Lehrgänge und 
die Wartung der Ausrüstung. Nur 
durch regelmäßiges Training kann 
gewährleistet werden, dass im 

Ernstfall jeder Handgriff sitzt.

Ausbildung – vom Einsteiger bis 
zum Spezialisten
Die Ausbildung bei der Freiwilligen 
Feuerwehr erfolgt stufenweise und 
begleitet die Mitglieder während 
ihrer gesamten aktiven Dienstzeit.
Zu Beginn steht die sogenannte 
Grundausbildung. Hier lernen die 
neuen Feuerwehrangehörigen die 
Grundlagen der Brandbekämpfung, 
technischen Hilfeleistung, Ersten 
Hilfe, Fahrzeugkunde und Einsatz-
organisation kennen. Nach erfolgrei-
chem Abschluss können sie aktiv am 
Einsatzdienst teilnehmen.
Anschließend stehen zahlreiche wei-
terführende Lehrgänge zur Verfü-
gung. Dazu gehören beispielsweise 
Ausbildungen zum Atemschutzge-
räteträger, Maschinisten für Feuer-
wehrfahrzeuge, Gruppenführer oder 
Spezialisten für technische Rettung 
und Absturzsicherung.
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FFW Seukendorf   
Ehrenamt, Gemeinschaft und  
Sicherheit für unsere Gemeinde

Die Jugendfeuerwehr 
bildet das Fundament 

für die Zukunft 
der Wehr und 

vermittelt jungen 
Menschen nicht nur 

feuerwehrtechnisches 
Wissen.

Die Ausbildung findet sowohl auf 
Gemeinde- und Landkreisebene als 
auch an den Feuerwehrschulen des 
Freistaates Bayern statt. Moderne 
Technik, neue Einsatzszenarien und 
stetige Weiterbildung sorgen dafür, 
dass die Feuerwehrkräfte jederzeit 
auf aktuelle Herausforderungen 
vorbereitet sind.

Die Jugendfeuerwehr – das Funda-
ment der Zukunft
Ein besonderer Schwerpunkt der 
Feuerwehr Seukendorf liegt in der 
Nachwuchsarbeit. Bereits seit 1998 
besteht eine Jugendgruppe für Ju-
gendliche ab 12 Jahren. Die Jugend-
feuerwehr bildet das Fundament für 
die Zukunft der Wehr und vermittelt 
jungen Menschen nicht nur feuer-
wehrtechnisches Wissen, sondern 
auch Teamgeist, Verantwortungs-
bewusstsein und soziale Kompeten-
zen.
Neben der feuerwehrtechnischen 
Ausbildung stehen zahlreiche Frei-
zeitaktivitäten, Wettbewerbe, Zelt-
lager und gemeinsame Veranstal-
tungen auf dem Programm. Die 
Jugendlichen werden dabei schritt-
weise auf den späteren Dienst in der 
Einsatzabteilung vorbereitet.

Mitglied werden – viele Möglichkei-
ten mitzumachen
Die Freiwillige Feuerwehr Seuken-
dorf freut sich jederzeit über neue 
Mitglieder.
Wer aktiv helfen und Teil der Ein-
satzmannschaft werden möchte, 
kann sich der Einsatzabteilung an-
schließen. Der aktive Feuerwehr-
dienst ist grundsätzlich bis zum 67. 
Lebensjahr möglich.
Jugendliche ab 12 Jahren können 
Mitglied der Jugendfeuerwehr wer-
den und dort erste Erfahrungen im 
Feuerwehrwesen sammeln.
Darüber hinaus besteht die Möglich-
keit einer fördernden Mitgliedschaft. 
Fördermitglieder unterstützen die 
Arbeit der Feuerwehr und tragen 
dazu bei, dass wichtige Projekte, 
Anschaffungen und die Nachwuchs-
arbeit auch künftig erfolgreich um-
gesetzt werden können.
Egal ob aktiv, in der Jugendfeuer-
wehr oder als Fördermitglied – je-
der Beitrag stärkt die Feuerwehr 
und damit die Sicherheit unserer 
Gemeinde.

Feuerwehr als wichtiger Teil des 
Gemeindelebens
Die Freiwillige Feuerwehr Seuken-

dorf versteht sich nicht nur als 
Hilfsorganisation, sondern auch 
als wichtiger Bestandteil des ge-
sellschaftlichen Lebens. Zahlreiche 
Veranstaltungen, Aktionen und Pro-
jekte fördern den Zusammenhalt in-
nerhalb der Gemeinde und machen 
die Feuerwehr für Bürgerinnen und 
Bürger erlebbar.
Die Kameradschaft innerhalb der 
Feuerwehr ist dabei ein wesentli-
cher Erfolgsfaktor. Menschen unter-
schiedlichsten Alters, Berufs und 
Hintergrunds arbeiten hier gemein-
sam für ein Ziel: anderen Menschen 
in Not zu helfen.

150 Jahre Freiwillige Feuerwehr 
Seukendorf im Jahr 2028
Ein besonderer Meilenstein wirft be-
reits seine Schatten voraus: Im Jahr 
2028 feiert die Freiwillige Feuer-
wehr Seukendorf ihr 150-jähriges 
Bestehen. [...]

Mehr lesen?
Folgen Sie dem Code
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Endlich geht es los!
Seit über zwei Jahren beschäf-
tigen sich Rat, Verwaltung und 
Bürgermeister intensiv mit dem 
Thema Nahwärme.

Nach der erfolgreichen Premiere 
im Frühjahr steht fest: Die Seu-
kendorfer Bingo Night geht in die 
nächste Runde. 

Zum Ende der Sommerferien fei-
ren wir wieder unser Weinfest. 
Dafür lohnt es sich dem Stau zu 
entgehen und schon etwas früher 
zurück zu sein.

NASE Nahwärme

Einführungsveranstaltung

Bingo Night 

Die Kugeln rollen wieder

Unser Weinfest  

Seukendorf stößt an

Das sollten Sie nicht verpassen!

Jetzt können wir auf Sie zugehen 
und ihnen einen klaren Weg zu 
ihrer sicheren, umweltfreundli-
chen und günstigen Wärmever-
sorgung anbieten!

Im Rahmen der Einführungsver-
anstaltung werden wir einige 
Punkte mit Ihnen gemeinsam ab-
arbeiten.
Nach einer kurzen Begrüßung 
wird das Projekt vorgestellt (Um-
fang, Gesellschaftsformen, mögliche 
Energieträger etc.): GBI. Danach 
stellt Hr. Jungkunz  den Kauf-
männischen Teil  vor (Preise, Kal-
kulation). Zuletzt wird Herr Stark 
auf die Themen Abwicklung Ab-
frage, Beratung eingehen.

Im Anschluß sind dann Sie ge-
fragt. Es sollen alle Fragen beant-
wortet werden.

Nachzulesen gibt es danach alles 
auf: www.nase-netz.de

Freuen dürfen sich die Besuche-
rinnen und Besucher auf einen 
Abend voller Spannung, Spaß 
und guter Unterhaltung. In lo-
ckerer Atmosphäre wird wieder 
gemeinsam mitgefiebert, gelacht 
und natürlich Bingo gespielt. Egal 
ob jung oder alt – die Bingo Night 
bietet für alle die passende Gele-
genheit, einen schönen Abend in 
Gemeinschaft zu verbringen.

Auch kulinarisch wird wieder eini-
ges geboten sein. Neben kleinen 
Leckereien wird es eine Auswahl 
an Getränken geben, sodass für 
das leibliche Wohl bestens ge-
sorgt ist. Wie bereits bei der 
Premiere soll die Veranstaltung 
erneut auf Spendenbasis statt-
finden – ein Konzept, das großen 
Anklang gefunden hat.
Ein besonderes Highlight werden 
auch diesmal wieder die attrak-
tiven Preise sein, die dank der 
Unterstützung örtlicher Betriebe 
und engagierter Spenderinnen 
und Spender ermöglicht werden. 

08
JUL

22
OKT

12
SEP

Der September wirft seine Schat-
ten voraus – und damit auch 
eines der geselligsten Highlights 
in unserem Gemeindekalender: 
Am 12. September lädt das tra-
ditionelle Seukendorfer Wein-
fest wieder in die Weinscheune 
in der Fürther Straße ein. Schon 
heute lohnt es sich, diesen Ter-
min fest im Kalender einzuplanen 
und sich auf einen genussvollen 
Abend in gemütlicher Atmosphä-
re zu freuen.

Begeistern dürften die Besuche-
rinnen und Besucher auch eine 
vielfältige Auswahl an Weinen, 
die keine Wünsche offenlässt – 
von lieblich bis trocken ist für je-
den Geschmack etwas dabei. Wer 
lieber auf Alkohol verzichtet, fin-
det selbstverständlich auch eine 
Auswahl an nichtalkoholischen 
Getränken, und auch Bierfreunde 
kommen nicht zu kurz. Begleitet 
wird das Angebot von leckeren 
hausgemachten Köstlichkeiten.
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Sed exera cuptaqui tem incipides cuptibust et qui

Wir Freie Wähler begrüßen die-
se Entscheidung. Der bestehende 
REWE Markt am Seukenbach ver-
fügt am aktuellen Standort über 
keine Entwicklungsmöglichkeiten 
mehr. Eine Erweiterung ist dort 
nicht möglich. Sollte der Neubau am 
Kreisverkehr nicht realisiert wer-
den können, wird REWE den Stand-
ort in Seukendorf definitiv aufgeben. 
Der Erhalt eines Vollsortimenters 
im Ort ist daher von großer Bedeu-
tung für die Nahversorgung und ein 
wichtiger Standortfaktor für unsere 
Gemeinde.
Der neue Standort bietet zudem 
Vorteile für viele Bürgerinnen und 
Bürger. Er liegt näher am Ortskern 
und ist für einen Teil der Bevölke-
rung auch für kleinere Einkäufe be-
quem zu Fuß erreichbar.

Nach Angaben des Investors, der ar-
cus Bauträger GmbH aus Bayreuth, 
prüft das Wasserwirtschaftsamt 
derzeit den erforderlichen Wasser-
rechtsantrag. Erst wenn hierzu eine 
Einschätzung vorliegt, kann der 
Satzungsbeschluss für das Bauvor-
haben gefasst werden. Der weitere 
Zeitplan ist deshalb aktuell noch of-
fen.
Der Investor verfolgt weiterhin das 
Ziel, im Spätsommer oder Herbst 
mit den Bauarbeiten beziehungswei-

REWE Markt an der alten B8 

Für den geplanten Neubau eines REWE Marktes am 
Kreisverkehr an der alten B8 gibt es positive Signale: 
Der Gemeinderat hat dem Standort zugestimmt und 
unterstützt das Vorhaben ausdrücklich.

se den vorbereitenden Maßnahmen 
zu beginnen. Ob dieser Zeitplan ein-
gehalten werden kann, hängt jedoch 
maßgeblich von der Bearbeitungs-
dauer beim Wasserwirtschaftsamt 
ab.
Wir Freie Wähler unterstützen das 
Vorhaben, weil es die langfristige Si-
cherung der Nahversorgung in Seu-
kendorf gewährleistet und den Bür-
gerinnen und Bürgern auch künftig 
einen modernen Vollsortimenter im 
Ort erhält.

90587 Veitsbronn
Am Dorfplatz 9
Tel. (09 11) 75 11 98
www.bestattungen-probst.de

90587 Veitsbronn
Am Dorfplatz 9
Tel. (09 11) 75 11 98
www.bestattungen-probst.de
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Wer findet den Weg?
Eingang

Macht es doch spannender und stopt die 
Zeit. Wer ist der Schnellste. Im Internet 
findet Ihr das Labyrinth zum Herunterla-
den über den QR-Code. 

SPAß-QUIZ – Testet Euer 
Wissen!
1. Welcher Planet wird auch „Der Rote Planet“  
genannt?
A) Venus B) Mars C) Jupiter D) Saturn

2. Wie viele Bundesländer hat Deutschland?
A) 14 B) 15 C) 16 D) 17

3. Welches Tier gilt als König der Tiere?
A) Tiger B) Elefant C) Löwe D) Leopard

4. In welcher Stadt steht der Eiffelturm?
A) Rom B) Paris C) London D) Madrid

5. Wie viele Kontinente gibt es?
A) 5 B) 6 C) 7 D) 8

6. Welche Farbe entsteht aus Blau und Gelb?
A) Grün B) Orange C) Braun D) Violett

7. Welches Instrument hat 88 Tasten?
A) Gitarre B) Geige C) Akkordeon D) Klavier

8. Wie viele Minuten hat eine Stunde?
A) 50 B) 60 C) 70 D) 100

9. Welches Meer liegt zwischen Europa  
und Afrika?
A) Schwarzes Meer B) Nordsee C) Mittelmeer D) 
Ostsee

10. Welches Tier legt Eier?
A) Delfin B) Kuh C) Huhn D) Hund

11. Wie heißt die Hauptstadt von Bayern?
A) Nürnberg B) Augsburg C) Würzburg D) München

12. Welcher Wochentag kommt nach Mittwoch?
A) Dienstag B) Donnerstag C) Freitag D) Sonntag

13. Welches Getränk wird traditionell aus Kaffee-
bohnen hergestellt?
A) Kakao B) Tee C) Kaffee D) Saft

14. Welches Land hat die Form eines Stiefels?
A) Spanien B) Italien C) Griechenland D) Portugal

15. Wie viele Seiten hat ein Würfel?
A) 4 B) 5 C) 6 D) 8

Mehr lesen?
Folgen Sie dem Code
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Sudoku
Leicht Mittel Schwer

Auf geht‘s. Versucht Euch mal an einem Zahlenrätsel. Jede Zahl darf in 
jedem Block, jeder Zeile und jeder Spalte nur einmal vorkommen.
Gar nicht so einfach, oder? Laßt einfach Mama und Papa, Oma, Opa und 
Geschwister miträtseln.

Alle Lösungen findet Ihr im Internet. www.seukendorf-aktuell.de




